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Liebe Derendingerinnen
Liebe Derendinger 

Das Bänkli soll Menschen miteinander 
in Kontakt bringen. Die unübersehbaren 
schwarzen Buchstaben liefern den opti-
malen Einstieg in ein Gespräch. Zudem 
bietet der gewählte Standort einen guten 
Überblick auf das Geschehen auf dem 
Platz. Im Sommer spenden die Bäume 
Schatten und sorgen für den perfekten 
Erholungsmoment.

Es lohnt sich ein Zwischenstopp auf dem 
Bänkli auch für Sie. Allein oder gemein-
sam, bei Einsamkeit, Stress, Freude oder 
einem Glücksmoment… alle sind will-
kommen. Nehmen Sie Platz!

Das Bänkli ist eine Aktion der Gesund-
heitsprävention Solothurn. Psychische Er-
krankungen gehen uns alle etwas an: Jeder 
zweite Mensch erkrankt in seinem Leben 
einmal psychisch. Das ist sowohl für die 
Betroffenen wie auch für ihre Angehö-
rigen mit viel Leid verbunden, führt zu 
Arbeitsausfällen und Gesundheitskosten.

Wie geht's dir?
Diese leuchtend gelbe Sitzbank mit dem Schriftzug «Wie geht’s dir?» ziert seit 
ein paar Wochen unseren Platz beim Schulhaus Derendingen Mitte.

Deshalb, liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner lade ich Sie alle ein auf dem 
«Gälbe Bänkli» Platz zu nehmen und mit-
einander ins Gespräch zu kommen oder 
machen Sie den Selbst-Check wie es um 
Ihre psychische Gesundheit steht.

https://www.wie-gehts-dir.ch/selbst-check

Ich danke an dieser Stelle allen, die sich 
für das «Gälbe Bänkli» eingesetzt haben. 
Allen voran dem Werkhof und der Bau-
verwaltung, die das Bänkli unkompliziert 
und schnell an einem schönen Standort 
montiert haben. 

Ich wünsche Ihnen allen noch eine schöne 
Sommerzeit mit vielen guten Gesprächen.

Urban Cueni 
Gemeinderat, Ressort Soziales 
EINWOHNERGEMEINDE 
DEREND!NGEN 
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Derendinger Highlight mit nationaler 
Ausstrahlung: Ein Rückblick auf das  
erfolgreiche erste Halbjahr der Enter 
Technikwelt Solothurn
Sicherlich kennen die meisten Derendingerinnen und Derendinger die Enter Technikwelt. Viele waren 
wohl schon mal da – oder wollten schon lange mal hin: zum Besichtigen der Ausstellung, zu einem der 
Autotreffen oder einfach auf einen Kaffee im Enter Restaurant. 

E I N W O H N E R G E M E I N D E

Im Dezember 2023 öffnete die Enter Technikwelt  
Solothurn ihre Tore am neuen Standort an der Gewerbe-
strasse 4 in Derendingen. In dieser kurzen Zeit hat sich das 
Museum als ein lebendiger und dynamischer Treffpunkt 
etabliert. Bereits um die 24'000 Besucherinnen und Be-
sucher haben die faszinierenden Ausstellungen erkundet 
und an den zahlreichen Veranstaltungen teilgenommen.

Zudem wurde die Enter Technikwelt im Juni 2024 (nur 6 
Monate nach Eröffnung) bereits mit dem Swiss Location
Award ausgezeichnet.

Schweizweit einzigartige Sammlung zum 
Erleben und Anfassen
Nach zwei Jahren intensiver Planung und Bauarbeiten, 
beeindruckt der Neubau mit einer Gesamtfläche von über 
10'000 m2. Die 10 Themenwelten bieten den perfekten 
Rahmen für die 30'000 ausgestellten Exponate. Die erleb-
nisorientierte Inszenierung der einzigartigen Sammlung 

macht die Enter Technikwelt zum grössten interaktiven 
Museum der Schweiz für analoge und digitale Technik. 
Besucherinnen und Besucher können eine stattliche Viel-
falt an Technologien entdecken – von historischen Radios 
und Computern, über Gutenbergs Druckmaschinen bis 
hin zu den neuesten KI-Anwendungen. 

Jedes Exponat erzählt seine eigene Geschichte und lässt 
die Technik lebendig werden. Anfassen und ausprobieren
erwünscht!

Von A wie Apple bis Z wie Zeitmaschine: Die faszinierenden Geräte der 
Technikgeschichte
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Fast wöchentlich kommen neue Ausstellungsobjekte, in-
teraktive Stationen oder Erlebnisse dazu. Die Wechselaus-
stellung zum Thema «200 Jahre Elektromagnetismus» ist 
bereits in Planung und soll im Winter 2024/25 eröffnet 
werden.

Gemeinsam zum Erfolg
Ein Haus wie die Enter Technikwelt bietet viel Potenzial 
für regionale und nationale Partnerschaften. So konnte 
z.B. gemeinsam mit der Fachhochschule Nordwestschweiz 
die KI-Selfie-Box in der Ausstellung realisiert oder mit der 
Berner Fachhochschule das Internet der 90er Jahre nach-
gebaut werden. Auch Nintendo, die Regiobank, Motorex, 
Ebay und viele mehr unterstützen die Enter Technikwelt.

Erlebnisort für Familien und Schulen

Doch die Enter Technikwelt bietet weit mehr als nur Aus-
stellungen. Das Museum ist ein interessanter Treffpunkt 
für Technikbegeisterte, Kulturinteressierte und die breite 
Öffentlichkeit. Regelmässig finden hier spannende Veran-
staltungen statt, die das Interesse an Technik und Wissen-
schaft wecken und vertiefen. 

Die Führungen bieten spannende Einblicke in die faszi-
nierende Welt der Technik und ihren Entwicklungen. 
Workshops im Buchdruck und in der Elektronik er-
möglichen praktische Erfahrungen und unterhaltsames 
Lernen. Jeden Mittwochnachmittag findet ein Elektro-
nikworkshop statt. Und immer am 1. Samstag im Monat 
kann man Siebdrucken. Während den Schulferien und 
auf Anfrage gibt es weitere Angebote. Alle Termine auf  
enter.ch/events.

Dank dieser vielfältigen Angebote ist die Enter Technik-
welt ein ideales Ausflugsziel für Familien, Schulklassen, 
Technikfans und alle, die sich für die spannende Welt der 
Technik begeistern können.

Spannende Führungen und lehrreiche Workshops für Gruppen und 
Schulklassen 

Spass für Gross und Klein in der Enter Technikwelt Solothurn

Ein Publikumsmagnet
Die Enter Technikwelt ist nicht nur ein Museum – es ist 
ein Erlebniszentrum, das jedes Wochenende mit neuen 
Events aufwartet. Neben den bereits beliebten Fahrzeug-
treffen, Flohmärkten, Kids Days, Familienevents, Feri-
enpass und Cosplay-Veranstaltungen stehen Events wie 
Fachvorträge und interaktive Workshops auf dem Pro-
gramm. Die Vielfältigkeit und Regelmässigkeit dieser Ver-
anstaltungen ziehen Menschen aus der ganzen Schweiz 
und sogar dem umliegenden Ausland an. Schliesslich gilt 
es das ambitionierte Ziel von 50'000 Besucherinnen und 
Besucher pro Jahr zu erreichen. 

Dank gezielten Marketingstrategien, der Erweiterung des 
Eventangebots, dem kontinuierlichen Ausbau der Aus-
stellungen und den vollen Auftragsbüchern im Eventbe-
reich steht diesem Ziel nichts im Wege.

Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Derendingen hat die Enter Technikwelt eine besondere 
Bedeutung: Die hohe Besucherzahl und die vielfältigen 
Veranstaltungen tragen zur Belebung des Dorfes bei. 

Technikbegeisterte, Fahrzeugfreunde, Familien und Kul-
turinteressierte treffen sich zum Austauschen und um ge-
meinsam Neues entdecken können. 

Für die lokale Bevölkerung gibt es nicht nur kostenlose 
Fahrzeugtreffen und Public-Viewings für die EM oder die 
Formel 1, sondern z.B. auch das Feierabendbier im Mu-
seum (jeden Freitag im Juli und August), den Brunch am 
ersten Sonntag im Monat oder die Fondue-Abende im 
Winter.
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Einzigartige Eventlocation und frische Küche
Die grosse Eventhalle und die vielseitigen Räumlichkei-
ten bieten den perfekten Rahmen für private und ge-
schäftliche Anlässe: von Geburtstagsfeiern bis hin zu 
Firmenveranstaltungen. So fanden schon viele GV und  
Kundenevents in der Technikwelt statt. Sogar Hochzeiten 
sind geplant.

Das hauseigene Restaurant sorgt für genussvolle Kulina-
rik bei den Events und während dem Museumsbesuch. 
Das Restaurant ist während den Öffnungszeiten – auch 
ohne Museumsbesuch – zugänglich und bietet von 
Dienstag bis Sonntag frische Mittagsmenus und leckere 
Snacks. Werfen Sie einen Blick auf das aktuelle Menu auf  
enter.ch/gastronomie.

Unvergessliche Events in einmaliger Vintage-Technik-Atmosphäre

Jeden ersten Sonntag im Monat: Brunch im Museum

Helpdesk für Mensch und Technik, Elektro-
nikshop

Sicherlich hatten auch Sie schon mal ein technisches Gerät 
in der Hand und sich gefragt: Lohnt sich eine Reparatur? 
Ist mein Objekt museumswürdig? Kann ich es verkaufen? 
Mit dem «Helpdesk für Mensch und Technik» hat die En-
ter Technikwelt Solothurn eine physische Anlaufstelle ge-
schaffen und bietet kostenlose Beratung rund um techni-
sche Geräte. Ergänzt wird das Angebot durch Werkstätten 
und über 2 Mio. Ersatzteile im Elektronikshop vor Ort. 
Anfragen können online (enter.ch/helpdesk) oder direkt 
an den Empfang in der Technikwelt gestellt werden.

PV-Anlage – auch für Sie?
Die Enter Technikwelt Solothurn entwickelt sich ständig 
weiter: Bald wird auf dem Dach des Nebengebäudes eine 
400m2 grosse Photovoltaikanlage installiert: 200m2 wer-
den zur Deckung des Eigenverbrauchs eingesetzt, 200m2 
zur Einspeisung. Diese kommen somit auch der Bevöl-
kerung von Derendingen zugute. Mit einer Spende von 
 CHF 300.00 / m2 können auch Sie sich an der PV-Anlage
beteiligen. 

Alle Infos dazu auf enter.ch/unterstutzen/solarpioniere.

Diese umweltfreundliche Initiative wird nicht nur zur 
Reduzierung des ökologischen Fussabdrucks der Enter 
Technikwelt beitragen, sondern auch langfristig Kosten 
senken und die Energiebilanz der Enter Technikwelt ver-
bessern. Die Photovoltaikanlage reflektiert das Engage-
ment des Museums für Nachhaltigkeit und Innovation.

Nachhaltige Beleuchtung: Der Strom für die Enter Technikwelt kommt 
bald vom eigenen Dach.
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Enter Technikwelt Solothurn
Gewerbestrasse 4
4552 Derendingen
032 621 80 50
enter.ch
info@enter.ch

enter_technikwelt

entertechnikwelt

Öffnungszeiten Ausstellung und Restaurant
Dienstag – Sonntag: 10.00 – 17.00 Uhr
Offen an allen Feiertagen, ausser dem 25. Dezember

Öffnungszeiten Elektronikshop
Mittwoch, Donnerstag, Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr

Öffentliche Führungen 
-	Jeden Dienstag und Mittwoch: 11.00 Uhr
-	1. und 3. Samstag im Monat: 10.30 Uhr

Öffentliche Workshops
-	Jeden Mittwoch 13.30 Uhr: Elektronik Roböterli
-	Jeden 2. Samstag im Monat 13.30 Uhr: Siebdruck

Brunch
Am 1. Sonntag im Monat

Auswahl Events
Sa. 28. 09.: Kids Day: Löten, Basteln, Schnitzeljagd, Gamen
Sa. 26. 10.: Vintage Lifestyle Flohmarkt mit Noti Wümié-Konzert 
		            (gratis)
Sa. 16. 11.: Spielwaren- und Kinderkleiderbörse

Infos: enter.ch/events

Geschichte mit Zukunft

Die vielversprechende Entwicklung seit der Eröffnung des 
neuen Standorts ist nur der Anfang einer spannenden Rei-
se, die sowohl die Enter Technikwelt selbst als auch die 
Gemeinde Derendingen weiter bereichern wird. Die kon-
tinuierliche Erweiterung der Ausstellungen, neue Events 
und Kooperationen werden die Technikwelt weiter stär-
ken und zur kulturellen Bereicherung der Gemeinde De-
rendingen beitragen. Die Zukunft sieht vielversprechend 
aus – machen Sie sich selbst ein Bild davon! 
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News aus dem Bloomell Coffeehouse
Das Bloomell lädt Sie herzlich zu einer Reihe von genussvollen Veranstaltungen und kulinarischen Erlebnissen ein, die 
Sie in den kommenden Wochen erwarten.

Täglich Brunch und neu:   
Mittagessen

Bei uns im Bloomell gibt es 365 Tage im 
Jahr einen köstlichen Brunch, der keine 
Wünsche offen lässt. Ganz neu bieten wir 
Ihnen nun auch ein leckeres Mittagessen 
an. Von Montag bis Freitag (ausgenom-
men Sonn- und Feiertage) servieren wir 
Ihnen ein abwechslungsreiches Mittags-
menü, bei dem eine Vorspeise und ein 
Kaffee inklusive sind. Wählen Sie täglich 
zwischen einer herzhaften Fleischvariante 
oder einer leckeren vegetarischen Option. 
Unsere Küche bereitet für Sie stets frische 
und saisonale Gerichte zu.

Samstag, 21. September 2024: 
Campfire Grill & Chill – Sommer 
End Edition

Bevor der Herbst endgültig Einzug hält, 
feiern wir mit Ihnen noch einmal den 
Sommer. Am Samstag, 21. September 
2024, laden wir Sie zum Campfire Grill & 
Chill ein. Geniessen Sie gegrillte Speziali-
täten unter freiem Himmel und lassen Sie 
den Abend gemütlich ausklingen. Diese 
Sommer-End-Edition sollten Sie auf kei-
nen Fall verpassen!

Sonntag, 29. September 2024: 
HESO 2024
Am Sonntag, 29. September2024, finden 
Sie uns an der HESO, der Herbstmesse So-
lothurn. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Donnerstag, 19. Dezember 2024: 
Adventsfenster in Bloomell

Zum Ausklang des Jahres laden wir Sie am 
Donnerstag, 19. Dezember 2024, zu einem 
besonderen Event ein, dem Adventsfenster 
in Bloomell. Lassen Sie sich von der festli-
chen Stimmung verzaubern, während Sie 
unsere winterlichen Köstlichkeiten genies-
sen.

BLOOMELL COFFEEHOUSE
www.bloomell.ch

Bloomell Coffeehouse 
Spinnereiplatz 2 
4552 Derendingen
062 212 12 18
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Haben Sie sich schon Gedanken über die Einsamkeit im 
Alter gemacht?  In einem unterhaltsamen, kurzen Thea-
terstück wird das Thema durch ein kreatives Team dar-
gestellt. Bei einem moderierten Austausch dürfen dann 
Erfahrungen und Anregungen im Publikum besprochen 
werden. Vertiefen lassen sich Diskussionen bei feinem 
Kaffee und Kuchen.

Mehr Infos:  Schweizer Institut für Sucht- und Gesund-
heitsforschung ISGF. Besuchen Sie dazu im Internet:  
www.einsamkeit-im-alter.ch 

Die Arbeitsgruppe «Altersfragen und Gesundheit Deren-
dingen» stellt Ihnen zudem am Anlass unverbindlich di-
verse lokale und regionale Angebote vor.

EINLADUNG ZUM THEATER
    

«Gem - EINSAM IM ALTER - so geht’s»

Donnerstag, 21. November 2024		
14.00 – ca. 16.30 Uhr 

Alte Aula bei der Gemeindeverwaltung

Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Um die Teilnehmerzahl abzuschätzen, sind wir für eine 
kurze Anmeldung per 

E-Mail an daniel.schaer@derendingen.ch oder per  
Telefon 079 439 20 77 dankbar.

Mit freundlicher Unterstützung durch:

!	 Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz und  
	 BK Atlantis Stiftung
!	 Einwohnergemeinde Derendingen
!	 Verband der Solothurner Einwohnergemeinden
!	 Tharad Pflegezentrum und Spitex



Kennenlernen 
Nach dem Neustart findet sich langsam der Alltag wieder 
ein. Im VIVA gibt es einiges zu erzählen. Viele Kinder wa-
ren in den Ferien weg von Zuhause, haben Ausflüge ge-
macht oder Zuhause neue Spiele erfunden. Hinzu kommt, 
dass sich die Kindergruppen etwas geändert haben: einige 
Kinder haben den Tag gewechselt oder kommen gar nicht 
mehr. So knüpfen die Kinder an alte Freundschaften an 
und bauen Neue auf.

Brieffreunde
Um die Freunde nicht ganz aus den Augen zu verlieren 
und um nach den Ferien an alles zu denken, was man er-
zählen will, verschicken wir im VIVA Briefe. 

Jedes Kind gestaltet seinen eigenen Brief, welchen es in den 
Ferien dann mit der Post bekommt. Im Brief enthalten ist 
dann eine leere Postkarte. Diese kann das Kind gestalten 
und beschriften und dann ans VIVA zurückschicken. 

KITAHAUSVIVA Freunde
Festes Ritual
So ist es nach den Sommerferien ein festes Ritual, gespannt 
den Briefkasten zu leeren und die Karten zu bewundern. 
Die Kinder erzählen aktiv, was sie auf den Karten sehen 
und was sie dort erlebt haben. 

An einer grossen Pinnwand werden die Karten dann auf-
gehängt, damit sie alle bestaunen können. 

Spielerische Förderung
Unbewusst wird mit diesem Ritual nicht nur die Sozial-
kompetenz (Freundschaften pflegen, einander zuhören, 
sich mitteilen) gepflegt. Auch die Sprachfähigkeit und die 
Kognition des Kindes werden unbewusst gefördert. Das 
Kind hört zu, teilt sich aktiv mit, erklärt und erzählt. Es 
erinnert sich an Vergangenes, erklärt Abläufe und Zusam-
menhänge.

Ausblick: Lager

Bald steht wieder unser VIVA Lager vor der Tür. Wie je-
des Jahr werden wir mit dem Car und anschliessend mit 
der Gondel alle zusammen nach Stockhütte / Emmetten 
reisen.

Über den altbekannten Schleichweg über die Kuhweide 
gelangen wir dann zum Lagerhaus «Von Holzen Haus». 
Wenn wir mit den Kindern dort ankommen, wird das 
Lagerhaus schon blitzblank geputzt, dekoriert und einge-
richtet sein. Das wird alles von uns Betreuungspersonen 
am Vortag erledigt. So können die Kinder ankommen und 
finden gleich bekannte Spielsachen, Kleider und Bilder 
wieder. 

10 	 • September 2024

G E W E R B E
KITAHAUSVIVA



An den Zimmertüren hängen Fotos, so findet jedes Kind 
sein Plätzli und weiss, wer mit ihm das Zimmer teilt. In 
jedem Zimmer schlafen die Kinder mit ihren Bezugsper-
sonen. Nachdem wir uns am Ankunftstag Zeit nehmen, 
um das Lagerhaus und den Garten zu inspizieren, wird 
am 1. Lagertag sogleich ein Ausflug auf den nahegelege-
nen Spielplatz gemacht. Denn jedes Jahr gibt es dort etwas 
Neues zu entdecken! 

Als Thema begleitet uns in diesem Jahr der Wilde Wes-
ten. Auf dem Aktivitätenplan finden sich also ganz viele 
Sachen passend zu dieser Zeit; Bogenschiessen und Lasso 
werfen, Rodeo reiten und Büffel jagen. 

Für das Lagerlied, welches wir den Eltern bei der Rück-
kehr vom Lager immer vorführen, wurde der Text von 
«Cotton-Eye Joe» angepasst und es wird passend ein Line-
dance einstudiert. 

Wir freuen uns auf das Lager und die Auszeit mit den Kin-
dern in den Bergen und werden in der nächsten Ausgaben 
auf jeden Fall von unseren Erlebnissen berichten.  

Verein KITAHAUSVIVA
Hauptstrasse 89
4552 Derendingen

Telefon:  032 682 14 29
E-Mail: info@kitahausviva.ch

Besuchen Sie unsere Webseite
www.kitahausviva.ch

Sara Kohler, Kindheitspädagogin HF, 
KITAHAUSVIVA

BASTELTIPP:  
BRIEFKASTEN

Da im Lager auch Karten empfangen und nach Hause geschickt 
werden, haben wir als passendes Bastelangebot einen Briefkasten. 

Die Basis dafür ist eine simple Kartonschachtel.

Material:
	■�	 Kartonschachtel
	■�	 Schere
	■�	 Teppichmesser
	■�	 Klebeband / Leim
	■�	 Schere
	■�	 Farben, am besten eignet sich Plakat- oder Acrylfarbe
	■�	 Dekorationsmaterial, z.B. Glitzer, Buchstaben zum Aufkleben,

    Moosgummi, Stickerbilder, Federn etc. 

Anleitung:
Zuerst wird der Briefkasten grundiert. Wenn das getrocknet ist, 
mit Klebeband den Bereich abdecken, welcher später die Klappe 
wird (so hat es danach Platz, um dort den Namen des Empfängers 
hinzuschreiben). Nun kann der Briefkasten nach Lust und Laune 
dekoriert werden. 

Nach diesem Schritt wieder alles trocknen lassen und mit dem 
Teppichmesser eine Klappe in den Briefkasten schneiden. 
Jetzt kann der Briefkasten an seinem Platz deponiert werden und 
ihr könnt mit dem Verschicken der Post beginnen. 

Viel Vergnügen!
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Susanne Del Conte Jasmine Frrokaj Valentin Rudaz
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Pfarreiseelsorgerin
Esther Holzer
032 682 20 53

esther.holzer@pawa-ost.ch

Sekretariat
Hauptstrasse 51
4552 Derendingen
032 682 20 53

derendingen@pawa-ost.ch

Röm.-kath. Pfarrei
Herz Jesu Derendingen

 
GOTTESDIENSTZEITEN 
KATH. KIRCHE

Die aktuellen Informationen zu 
den Gottesdiensten am Wochen-
ende finden Sie im Kirchenblatt 
oder auf unserer Homepage  
www.herzjesu-derendingen.ch

Am ersten und dritten Dienstag 
im Monat
10.00 Uhr im Zentrum Tharad

Herz-Jesu Freitag	
Am ersten und fünften Freitag im 
Monat:
09.00 Uhr, Eucharistiefeier	
 
Gottesdienste Kath. Albaner-
mission:
20. Oktober 2024 /  
17. November 2024

jeweils um 18.00 Uhr

HERZLICH WILLKOMMEN: SUSANNE DEL CONTE, JASMINE FRROKAJ 
UND VALENTIN RUDAZ

Nach den Sommerferien haben Jasmine Frrokaj und Valentin Rudaz ihre Arbeit als 
Katechet:in aufgenommen. Jasmine Frrokaj unterrichtet die Kinder der 1., 2., 4. und 
5. Klasse. Die 6. Klässler und Klässlerinnen besuchen den ökumenischen Unterricht bei 
Valentin Rudaz. Susanne Del Conte wird die Schüler und Schülerinnen bei den konfes-
sionellen Fenstern begleiten.

Wir freuen uns, dass Susanne Del Conte, Jasmine Frrokaj und Valentin Rudaz uns unter-
stützen und heissen sie herzlich willkommen im Team.

Wir wünschen ihnen ein gesegnetes Schuljahr mit viel Freude, bereichernden und span-
nenden Unterrichtseinheiten sowie erfüllende Begegnungen in unserer Pfarrei. 

GOTTESDIENSTE UND ANLÄSSE
Bettag
Sonntag, 15. September 2024
09.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Lindenhof der Familie Marti in Derendingen. Der 
Jodlerklub Zytröseli umrahmt die Feier musikalisch. Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle herzlich zum Apéro eingeladen. 

Allerheiligen
Freitag, 1. November 2024
09.30 Uhr
Wortgottesfeier in der Herz-Jesu-Kirche

11.00 Uhr
Ökumenische Feier auf dem Friedhof

Taizé-Feier
Samstag, 23. November 2024
18.00 Uhr
In der Unterkirche der katholischen Kirche

Ökumenische Roratefeier für die Schüler und Schüler:innen der 4. – 6. Klasse
Dienstag, 10. Dezember 2024
07.00 Uhr
Im Anschluss an die Feier herzliche Einladung zum «Zmorge» von der Frauengemein-
schaft im Pfarreiheim Widlimatt.
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Verabschiedung und Ehrungen 

Seit dem 1. August 2012 war Piera Müller in unserer 
Kirchgemeinde als Katechetin tätig. Für diese langjähri-
ge, gute Zusammenarbeit sind wir dankbar.

Mit ihrer herzlichen, unkomplizierten Art hat sie schnell 
den Draht zu den Kindern der 1. / 2. / 4. und 5. Klassen 
gefunden. Sie hat viel Energie und Herzblut in das Unter-
richten, dieses nicht immer ganz einfachen Faches gelegt.

Auf vielfältige und kreative Art hat sie versucht den Kin-
dern den christlichen Glauben näher zu bringen. Ihr eige-
nes Fundament, ihr Glaube und die Liebe zu den Kindern, 
ihren Eltern und zur Kirche war dabei immer spürbar und 
ist in ihre Arbeit eingeflossen.

So wurden unter anderem die Erlebnishalbtage ausserhalb 
der Schule für die 1. / 2. und 5. Klassen, wie auch die kre-
ativen Versöhnungswege für die Kinder der 4. Klasse und 
ihre Begleitpersonen, zu nachhaltigen und besonderen 
Erlebnissen. 

Wir denken an die Beiträge in den Gottesdiensten und 
Roratefeiern zurück, die sie mit grosser Freude als Kate-
chetin mit den Kindern ihrer Klassen vorbereitet und mit-
gestaltet hat. 

Sie ist offen auf die Menschen in unserer Kirchgemeinde 
zugegangen. Sie hat die Zusammenarbeit mit den Eltern 
gesucht und auch engen Kontakt mit den Klassenlehrper-
sonen gepflegt. Ein Faktor, der in der heutigen Zeit enorm 
wichtig ist. 
Wir sagen DANKE für ihre langjährige Treue, für die 
gemeinsame Zeit und ihren grossen Einsatz für unsere 

Kirchgemeinde. Wir wünschen ihr für all das, was sie ge-
plant hat und was kommen mag; alles Gute, viel Freude, 
Zeit für ihre Hobbys und ihren Garten. 

Gottes reicher Segen möge sie überallhin begleiten.

Martina Köhli Kirchgemeindepräsidentin

Ehrungen

Wir gratulieren Esther Friedli als Sakristanin der Herz-Je-
su-Kirche und Doris Rölli als Betreuungsperson des Pfar-
reiheims Widlimatt und der Kapelle Allerheiligen herzlich 
zu ihrem 10-jährigen Dienstjubiläum.

Wir schätzen ihre Arbeit sehr und sind dankbar für ihren 
grossartigen Einsatz, für die wertvolle Arbeit sowie für die 
angenehme und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Wir wünschen Esther Friedli und Doris Rölli weiterhin 
viel Freude und Erfüllung in ihren vielfältigen Aufgaben-
gebieten und freuen uns, den Weg weiter mit ihnen gehen 
zu dürfen. 
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Ref. Pfarramt Derendingen
Pfarrer Samuel Stucki
Sonnenfeldweg 2
4552 Derendingen
078 851 63 80
samuel.stucki@ref-wasseramt.ch

Maribél Jakober
Sozialdiakonin & Unterrichtsverant-
wortliche
Durrachstrasse 2a
4552 Derendingen
078 235 31 36
maribel.jakober@ref-wasseramt.ch

www.ref-wasseramt.ch

 
GOTTESDIENSTE UND 
ANLÄSSE IM OKTOBER 
2024

13. Oktober 2024
9.30 Uhr 
Gottesdienst

20. Oktober 2024
9.30 Uhr 
Gottesdienst mit dem Jodlerklub 
Eriswil

23. Oktober 2024
14.00 Uhr
Ökum. Seniorennachmittag im 
Widlimatt

27. Oktober 2024
17.00 Uhr 
Film in der Kirche – «Bratsch – Ein 
Dorf macht Schule» mit Pizza

 
GOTTESDIENSTE UND 
ANLÄSSE IM DEZEMBER 
2024
1. Dezember 2024
16.00 Uhr 
Weihnachtssingspiel in der refor-
mierten Kirche Zuchwil mit Kin-
dern aus Derendingen und Zuchwil 

18.00 Uhr 
Adventsfenster Kirche

8. Dezember 2024
9.30 Uhr 
Gottesdienst

11. Dezember 2024
14.00 Uhr 
Ökum. Seniorenadventsfeier im 
Saalbau Bad

15. Dezember 2024
18.00 Uhr 
Adventskonzert MGD Derendingen 
– Moderation Samuel Stucki

Sie finden alle aktuellen Informa-
tionen zu den Gottesdiensten und 
Anlässen auch bezüglich der Durch-
führung auf unserer Homepage:
www.ref-wasseramt.ch

 
GOTTESDIENSTE UND 
ANLÄSSE IM SEPTEM-
BER 2024
15. September 2024
9.30 Uhr 
Ökumenische KUW-Erntedankfei-
ergottesdienst am Bettag mit dem 
Jodlerklub Zytröseli auf dem Bau-
ernhof Lindenhof (Hauptstr.95)

20. September 2024
10.00 Uhr 
Seniorenausflug ins Emmental

22. September 2024
19.00 Uhr 
Abendgottesdienst

 
GOTTESDIENSTE UND 
ANLÄSSE IM NOVEM-
BER 2024

1. November 2024
11.00 Uhr
Ökum. Gedenken an die Verstor-
benen an Allerheiligen auf dem 
Friedhof mit der Musikgesellschaft 
Derendingen

3. November 2024
17.00 Uhr 
Kirchenkonzert mit dem Jodlerklub 
Zytröseli – Moderation Samuel 
Stucki

17. November 2024
17.00 Uhr 
Panflötenkonzert mit «Pan mit 
Charme» – Moderation Samuel 
Stucki

24. November 2024
9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Totengedenken 
mit Bethli Zaugg

18.00 Uhr 
Film in der Kirche – «Vergiss mein 
nicht» mit Apéro

29. November 2024
14.30 Uhr 
Seniorennachmittag in der refor-
mierten Kirche
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ÖKUMENISCHER ERNTEDANK –  
GOTTESDIENST AUF DEM LINDENHOF

Mit den reformierten Kindern der 3. Klasse und 
dem Jodlerclub Zytröseli

Sonntag, 15. September 2024
09.30 Uhr 

Auf dem Bauernhof Lindenhof von Familie Marti
Hauptstrasse 95
4552 Derendingen

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen  
herzhaften Apéro, und für die Kleinen Spiel und 
Spass mit unserer Kirchenmaus Amalia.

Alle sind herzlichst eingeladen!

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Amalia & Team

FILM IN DER KIRCHE 2024 / 2025

Jeweils um 18.00 Uhr in der reformierten Kirche Derendingen

27. Oktober 2024 mit Pizza (ab 17.00 Uhr)
Bratsch – Ein Dorf macht Schule  - Wie lerne ich für das Leben? 

24. November 2024 mit Apéro 
Vergiss mein nicht. - Was bleibt vom Leben? 

19. Januar 2025 mit Klosterapéro
Die grosse Stille - Was ist Achtsamkeit?

16. Februar 2025 mit Apéro
Sture Böcke - Wie geht Versöhnung?
 
30. März 2025 mit indischem Gericht
Gandhi - Was braucht die Welt?

Herzlich laden ein: der Pfarrkreis Derendingen mit Pfarrer Sa-
muel Stucki und der Pfarrkreis Zuchwil mit Pfarrer Carlos Ferrer
www.ref-wasseramt.ch

JODLERGOTTESDIENSTE IN  
DERENDINGEN

			   Bodeständig & fäderliecht

15. September 2024
09.30 Uhr Lindenhof	 Zodlerklub Zytrösli 
				    Derendingen

20. Oktober 2024
09.30 Uhr ref. Kirche	 Jodlerklub Eriswil

Wir laden Sie herzlich zu diesen besinnlichen 
Stunden ein.

Pfarrer Samuel Stucki und der Pfarrkreis Deren-
dingen



In den letzten fünf Jahren konnte die Jugendarbeitsstelle 
erfolgreich aufgebaut werden und diverse Projekte wie der 
FrüSpa und HeSpa konnten sich in dem vielfältigen Ak-
tivitätsangebot der Kirchgemeinde Wasseramt etablieren.

Zum grossen Geburtstagsfest im Jugendhaus Derendin-
gen waren am Nachmittag alle Kinder und Jugendlichen 
zu Spiel, Spass und Kuchenessen eingeladen. Am Abend 
folgte ein weiteres Dankes-Fest für Familien, Erwachsene 
und liebe Menschen, welche in den letzten Jahren grosses 
Engagement für die Jugendarbeit geleistet hatten. 

Das Highlight des Jubiläumsjahres gab es in der ersten 
Sommerferienwoche: Jugendliche aus dem ganzen Was-
seramt organisierten von A-Z ihr eigenes BeachCamp: 
eine Ferienwoche mit Gleichaltrigen in Italien am Meer.

Um sich diese spezielle Sommerferienwoche finanzieren 
zu können, hatten die Jugendlichen im Vorfeld einen ei-
genen Backwarenstand am Samstagsmarkt in Solothurn 
auf die Beine gestellt und weitere Arbeiten verrichtet. 
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Einmalige Erlebnisse prägen das 
Jubiläumsjahr
Am Samstag, 1. Juni 2024 konnten wir bereits den fünften Geburtstag der Jugendarbeit 
der reformierten Kirchgemeinde Wasseramt feiern.



Nebst Badespass am Strand und im Pool, Karaoke- und 
Discoabenden genossen die Reisenden aus dem Wasser-
amt auch einen interessanten und erlebnisreichen Tag in 
Venedig. Erholt und zufrieden kam die Reisegruppe nach 
zehn Tagen wieder zurück ins Wasseramt, per Busfahrt 
direkt ab Cavalino nach Solothurn.

Das Jubiläumsjahr geht weiter, unser Herbstspass-Pro-
gramm ist aufgeschaltet, die abwechslungsreichen Aktivi-
täten können ab jetzt gebucht werden. Wir freuen uns auf 
viele spannende Begegnungen.

www.ref-wasseramt.ch/jugendarbeit
Rebekka Matter-Linder, Jugendarbeiterin

Aufgewühlt und geerdet
Beim ökumenischen Gottesdienst, zum Nationalfeier-
tag 2024 auf dem Bleichenberg, durften wir alle für die 
Festansprache Fabienne Notter begrüssen . Sie ist Ge-
schäftsführerin von Caritas Aargau und Solothurn. Seit 
drei Jahren ist die sportliche Frau auch Präsidentin des 
SAC Weissenstein.

Fabienne hat aus ihrem beruflichen Alltag berichtet. Es 
hat uns betroffen gemacht, wie sie von flüchtenden Men-
schen und ihren Schwierigkeiten erzählte, sich in einem 
fremden Land zu integrieren. Ohnmächtig machte uns 
die Zahl: mehr als 79'000 Kinder leben in der Schweiz in 
sozial benachteiligten Verhältnissen, ohne Möglichkeiten 
am gesellschaftlichen Leben in unserem Land teilnehmen 
zu können.

In der ganzen Ansprache war jedoch das beherzte Engage-
ment von Fabienne zu spüren. Am Ende der Rede machte 
dem Gefühl der Ohnmacht die Hoffnung Platz.

Samuel Stucki, Pfarrer Derendingen
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Von links nach rechts::
Diakon Paul Bühler, Ärztin Regula Meyer, Fabienne Notter (Leiterin 
Caritas), Priester Pascal Eng und Pfarrer Samuel Stucki



Die «Digitalisierung» an der Primarschule 
Derendingen
Nachdem ich nun gut ein Jahr als Pädagogischer ICT Supporter (PICTS) an der Primarschule Derendingen tätig bin, 
möchte ich mit Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, einen kleinen Rückblick auf die vergangene Zeit seit Sommer 2023 
werfen und ein wenig aus meinem Alltag berichten. Gerne gehe ich auch auf den Einsatz der iPads im 1:1 Unterricht 
in der 5. und 6. Klasse ein und wage einen kleinen Blick in die Zukunft, wie es wohl weitergehen wird. 

Bereits vor dem offiziellen Beginn meiner Tätigkeit an 
der Primarschule Derendingen habe ich mich in den 
Sommerferien hauptsächlich mit der 1:1-Ausstattung der 
iPads beschäftigt. Im folgenden Text werde ich mich im-
mer wieder auf die Ankunft eines Babys in einer Familie 
beziehen, da es hierzu viele Parallelen gibt.

Als vor den Sommerferien feststand, dass die Primarschu-
le Derendingen den 1:1 Weg gehen wird, wurde - wie bei 
den meisten werdenden Eltern - überprüft, ob das zukünf-

tige «Zuhause» auch wirklich für 
den kleinen Erdenbürger, oder 
bei uns das iPad, bereit ist. Dazu 
wurde unsere externe IT-Netz-
werkfirma hinzugezogen, um 
zu prüfen, ob überall genügend 
Leistung vorhanden ist, damit 
die rund 100 neuen iPads auch 
online gehen können. Dies er-
forderte einige Anpassungen, 

um die Voraussetzungen für den Start mit den iPads nach 
den Schulferien zu schaffen. Auch in den Schulzimmern 

mussten sich die Lehrpersonen Gedanken zur Lagerung 
der Geräte machen. Dort wurde dann fleissig umgestellt, 
so dass zum Beispiel ein Regal mit Fächern Platz fand.

Mit freudigen und erwartungsvollen Blicken haben die 
Schülerinnen und Schüler ihre nagelneuen iPads in Emp-
fang genommen und eingerichtet. Auch ich durfte in eini-
gen Klassen dabei sein. Die Schülerinnen und Schüler ent-
deckten sofort einige Veränderungen an diesen Geräten 
im Vergleich zu den bisherigen geteilten iPads. Apps, die 
nur bis zum Ende der 4. Klasse benötigt wurden, waren 
verschwunden. Dafür kamen neue hinzu, die sofort das 
Interesse weckten, diese auszuprobieren.

In meiner Funktion als PICTS habe ich gleich zu Be-
ginn des Schuljahres begonnen zu recherchieren, welche 
Apps es auf dem Markt gibt, um den Unterricht mit den 
iPads zu ergänzen und zu prüfen, wie diese in den Un-
terricht integriert werden können. Dazu habe ich z.B. für 
das Fach Mathematik ein Formular passend zum Lehr-
mittel «Zahlenbuch» entwickelt und den Lehrpersonen 
zur Verfügung gestellt. Zudem habe ich laufend Ein-
zel- und Gruppenfortbildungen mit den Lehrpersonen  
veranstaltet. Unter anderem wurde eine Weiterbildung 
für Lehrpersonen der 5./6. Klasse zum Thema «Bewegte 

«Mit freudigen und er-
wartungsvollen Blicken 
haben die Schülerinnen 
und Schüler ihre nagel-
neuen iPads in Emp-
fang genommen und 
eingerichtet.»
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Bilder» mit PowerPoint oder Keynote durchgeführt.
In diesem ersten Jahr mit der 1:1 iPad-Ausstattung ist es 
wie mit einem Baby. Es kann nicht gleich nach der Geburt 
grosse Schritte machen, sondern lernt Schritt für Schritt 
zu laufen. Im Moment befinden wir uns irgendwo zwi-
schen der Krabbelphase und den ersten Schritten. Die 
iPads kommen zum Einsatz, aber es müssen auch immer 
wieder Anpassungen vorgenommen werden. Es läuft 
nicht immer alles rund, aber es gibt immer wieder Erfolgs-
erlebnisse. So wurden für den Weihnachtsanlass im Stein-
mattschulhaus Stop-Motion-Filme mit den iPads erstellt. 
Zudem wurde in zwei Klassen auf den Geräten mit xLogo 
(einem Programmiertool der ETH Zürich) kindgerecht 
programmiert.

Auch der Umgang mit digitalen Geräten wird den Schüle-
rinnen und Schülern beigebracht. Auch diese müssen wie 
ein kleines Kind gehegt und gepflegt 
werden. Dazu gehört auch, das iPad 
sauber zu halten, Updates durchzu-
führen, sorgsam damit umzugehen 
und daran zu denken, es wieder 
aufzuladen, damit es im Unterricht 
wieder eingesetzt werden kann.

Der richtige Umgang mit der App «Teams» musste erst 
gelernt werden, damit der Schulbetrieb nicht durch auf-
poppende Nachrichten oder klingelnde Anrufe gestört 
wird. Teams wurde in mehreren Klassen eingeführt und 
wird von den Lehrkräften genutzt, um Aufgaben, Links 
und Videos mit den Schülerinnen und Schülern zu teilen.
Darüber hinaus lernen die Schülerinnen und Schüler auch, 
wann es sinnvoll ist, das iPad zu verwenden und wann ein 
Laptop besser geeignet ist. Insbesondere die Office-Pro-
gramme sind auf dem iPad nur für kleinere Projekte ge-
eignet, da der Funktionsumfang eingeschränkt ist. Dies 
wird später auch im Berufsleben ein Thema sein. Dort 
werden sie am Arbeitsplatz je nach Anwendungszweck 
auf Tablets oder Laptops/PCs treffen. Dieser Umstand hat 
uns dazu bewogen, neben den iPads auch die Laptops als 
Klassensatz beizubehalten, damit die Schülerinnen und 
Schüler beide Welten kennen und nutzen lernen.

Damit auch in Zukunft das iPad oder auch der Laptop 
sinnvoll und ergänzend im Unterricht eingesetzt werden 
kann, durfte ich den PICTS-Basiskurs an der Pädagogi-
schen Fachhochschule Nordwestschweiz besuchen. Dort 
lernte ich vertieft, wie digitale Medien lehrplankonform 
eingesetzt werden können.

Der Besuch von Fortbildungen, die Vernetzung mit an-
deren PICTS und die Beobachtung von Trends gehören 
ebenfalls zu meinen Aufgaben als PICTS. In dieser Funk-
tion ist es wichtig, am Puls der Zeit zu bleiben und be-

reit zu sein, neue Erkenntnisse und Entwicklungen an die 
Lehrpersonen weiterzugeben, damit schlussendlich die 
Schülerinnen und Schüler davon profitieren können. Dies 
gilt für die gesamte Schulzeit der Kinder an der Primar-
schule Derendingen, d.h. vom Eintritt in den Kindergar-
ten bis zum Übertritt in die Oberstufe. Die Schülerinnen 
und Schüler werden immer wieder mit digitalen Medien 
in Berührung kommen. Im Kindergarten noch sehr nie-
derschwellig, dann stetig steigend. Sie lernen die Gefahren 
und den Nutzen der digitalen Medien kennen, den Um-
gang mit «Wie bediene ich das Gerät?» oder «Wie spei-
chere ich meine Arbeit?». Sie setzen sich mit dem Thema 
Programmieren auseinander, lernen, wie man sich in ei-
nem Chat richtig verhält, wie man sinnvolle und passende 
Inhalte zu einem Thema findet und vieles mehr.

Zudem werden wir ab dem aktuellen Schuljahr im Fach 
NMG (Natur, Mensch und Gesellschaft), 
vorerst ab der 5. Klasse, auf ein «neues» 
Lehrmittel setzen, welches neben analogen 
Materialien vermehrt auf die Digitalität 
setzt. In der heutigen schnelllebigen Zeit 
verändert sich gerade in diesem Fach vie-

les schneller, als neue Lehrmittel erstellt und angepasst 
werden können. Diese Veränderungen können jedoch 
auf digitalem Weg schnell ergänzt und somit dem Lernen 
zugänglich gemacht werden. Mit den iPads ergeben sich 
auch Möglichkeiten, dass die Schülerinnen und Schüler 
nicht nur klassische Tests zur Überprüfung des Gelernten 
absolvieren, sondern auch Projekte, z.B. mit klassischen 
Plakaten, ergänzt mit gesprochenem Text, der über einen 
QR-Code auf dem Plakat zugänglich ist. Auch die Er-
stellung eines Erklärvideos zu einem bestimmten Thema 
kann zur Beurteilung herangezogen werden.

So wird unser «Baby», das iPad, 
in der 5./6. Klasse in den Unter-
richtsalltag hineinwachsen und zu 
einem Gebrauchsgegenstand wie 
Stift, Zirkel oder Lineal werden, 
einfach dann, wenn es Sinn macht 
und einen (Mehr-)Nutzen bringt.

Ich hoffe, ich konnte Ihnen einen Einblick in die Digi-
talisierung an der Primarschule Derendingen geben und 
aufzeigen, wie die Schülerinnen und Schüler ihr im Schul-
alltag begegnen. 

Stephan Flückiger, Pädagogischer ICT Support (PICTS)

«Auch der Umgang mit 
digitalen Geräten wird 
den Schülerinnen und 
Schülern beigebracht. »

«Sie lernen die Gefah-
ren und den Nutzen der 
digitalen Medien ken-
nen»
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Neue Köpfe und Rochade in der 
Schulverwaltung
Nachdem im letzten Schuljahr mit Gisela Zürcher und Matthias Pfeiffer zwei langjährige 
Personen die Schulverwaltung verlassen haben, möchten wir Ihnen kurz unsere neue Organi-
sation vorstellen. 

Seit 1. August darf ich die Gesamtschulleitung der Pri-
marschule Derendingen übernehmen.  Auf diese neue 
Herausforderung freue ich mich sehr. Sie birgt aber einige 
Aufgabengebiete, die mir zwar noch wenig bekannt sind, 
jedoch grosses Potential zur Entwicklung haben. 

Ich denke dabei an die Tagesbetreuung K!DZ mit der 
Spielgruppe, die ab diesem Schuljahr unter dem Dach der 
Schule geführt wird, aber auch an die Sprachförderung, 
die vom Kanton gefordert wird. In diesem Bereich arbei-
ten wir eng mit der Mütter- und Väterberatung Wasser-
amt-Bucheggberg zusammen.
 
Für die zwei Schulstandorte Mitteldorf und Steinmatt 
sind weiterhin zwei Standortschulleitungen verantwort-
lich. Im Schulhaus Steinmatt ist dies unverändert Manu-
ela Trachsel-Schär, im Schulhaus Mitteldorf amtet neu 
Evelyn Ruef, welche glücklicherweise schon einige Jahre 
Berufserfahrung als Schulleiterin mitbringt. 

Unterstützt wird die Schulleitung weiterhin durch ein 
tatkräftiges Schulsekretariat. Sarah Wiesendanger sowie 
Melanie Misteli begrüssen Sie am Schalter, welcher wie 
gewohnt im Parterre des Schulhauses Mitteldorf zu finden 
ist. Politisch vertreten wird der Bereich Bildung von der 
Gemeinderätin Christine Bänninger. 

Bei Anliegen dürfen Sie uns gerne kontaktieren, wir bitten 
Sie aber den Dienstweg einzuhalten. Besten Dank! 

Nun wünschen wir allen Kindern, Eltern und Lehrperso-
nen einen tollen Start in ein neues Schuljahr!

Tanja Imhof

 
Werte Leserinnen, Werte Leser

Anfang August wurde ich, Evelyn Ruef, als Nach-
folgerin von Tanja Imhof als Schulleiterin, Stand-
ort Mitteldorf, herzlich in meiner neuen Funktion 
empfangen. 

Die Primarschule Derendingen und meine Aufga-
be als Schulleiterin sind für mich nicht neu. Zuvor 
leitete ich während 10 Jahren die Schule Horriwil 
und während 3 Jahren zusätzlich den Zyklus 1 
an der Schule Luterbach. In diesen Anstellungen 
arbeitete ich bereits auf Leitungsebene mit dem 
Schulleitungsteam aus Derendingen zusammen 
und lernte so die lebendige Schulwelt der Standor-
te Mitteldorf und Steinmatt kennen. Nach einem 
einjährigen Abstecher an die Schulen Grauholz 
im Kanton Bern freue ich mich nun sehr darauf, 
wieder im vertrauten Solothurner Schulsystem zu 
arbeiten und die Schule in Derendingen mitgestal-
ten zu dürfen. 

Dabei stehen für mich gegenseitiger Respekt und 
Wertschätzung in der Zusammenarbeit mit den 
Lehrpersonen und den Eltern sowie eine fördero-
rientierte Begleitung der Schulkinder im Vorder-
grund. Meine Freizeit verbringe ich mit meiner 
Familie, meinem Mann und unseren drei Töch-
tern. Wir unternehmen viel zusammen rund um 
unseren Wohnort Koppigen. Ich freue mich jeden 
Tag neu, wenn sich der Standort Mitteldorf mit 
Kinderlachen füllt.
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S C H U L E
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V E R S C H I E D E N E S

Däredinger Adventskaländer
Nebst der neuen, wunderschönen Weihnachtsbeleuchtung im Dorf ist erfreulich, dass es 
dieses Jahr auch wieder möglich sein wird, die wunderschöne Tradition der Weihnachtsfens-
ter aufrecht zu erhalten. Bereits jetzt schon allen Teilnehmenden einen recht herzlichen Dank 
für ihre Kreativität und die Motivation noch mehr Licht in unser Dorf zu zaubern sowie die 
vielen Begenungen und stimmungsvollen Abende. 

Jeden Tag vom 1. bis zum 24. Dezember (deshalb Advänts-
kaländer) soll wieder irgendwo in unserem Dorf um 18.00 
Uhr ein «Fenster» eröffnet werden. 

Dies muss nicht zwingend ein Fenster sein, es gibt auch 
Kästen oder Laternen, manchmal steht einfach ein Sa-
michlaus oder spezieller Weihnachtsbaum in der Quar-
tierstrasse, oder eine Türe wird geschmückt. 

Hauptsache , es steht in Zusammenhang mit der Advents-
zeit. Danach soll das Fenster bis zum 6. Januar 2025 jeweils 
von 18.00 bis 22.00 Uhr, sofern es keine Einschränkungen 
betreffend dem Stromverbrauch gibt, beleuchtet werden. 
So ergibt sich an und nach Weihnachten ein toller Dor-
frundgang, den man natürlich auch in Etappen oder tags-
über machen kann. 

Haben wir Sie nun «gluschtig» gemacht? Melden Sie sich 
einfach bei Marlies Coldebella. Sie wird Ihnen gerne Aus-
kunft geben, welche Daten noch frei sind.  

Die definitive Anmeldung muss bis am Montag, 
21. Oktober 2024 erfolgen. 

Marlies Coldebella
m.coldebella@bluewin.ch
032 682 02 02
079 385 62 04

Text: Sandra Mettler
Fotos: Adobe Stock



Die 23-jährige Licia Mussinelli aus  
Derendingen hat sich für die Paralympics 
in Paris qualifiziert.
An der Rezeption eines in Zuchwil ansässigen Industrieunternehmens sitzt die 23-jährige Licia Mussinelli  
und empfängt die Besucher und Besucherinnen. 
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In Derendingen aufgewachsen und wohnhaft, absolvierte 
sie zuvor in Luzern die vierjährige Sportlehre zur Kauf-
frau. Doch das ist nur eine Facette der jungen Frau.

Sie ist als Rollstuhl-Leichtathletin unterwegs. An der 
diesjährigen Para-Leichtathletik-Weltmeisterschaft im 
japanischen Kobe konnte sie eine Bronzemedaille in der 
Distanz über 100 Meter holen – ihr bisher grösster Erfolg. 
Dennoch verpasste sie damit knapp den Quotenplatz für 
die Paralympics.

An den ParAthletics Anfang Juni in Nottwil erreich-
te sie jedoch die zeitliche Qualifikationslimite über 100 
Meter. Und seit Mitte Juli ist nun klar: Sie kann an den  
Paralympics Ende August in Paris über 100 und 400 Me-
ter starten. «Ich war mega erleichtert, aber natürlich auch 
sehr glücklich, weil ich absolut nicht damit rechnete», be-
schreibt Mussinelli ihre Reaktion. 

V E R S C H I E D E N E S

Ein grosser Meilenstein in ihrer noch verhältnismässig 
jungen Karriere. Sie ist auch eine der Jüngsten im Schwei-
zer Kader.

Um dem Training, das im luzernischen Nottwil stattfin-
det, gerecht zu werden, arbeitet sie im Teilzeitpensum. 
Auf dem Plan steht tägliches Training – mit Ausnahme 
vom Sonntag, da ist Pause. «Deswegen bin ich aktuell auf 
der Suche nach einer Wohnung dort», erzählt Mussinelli.

In der Nähe des Trainingsortes zu wohnen, sei viel prak-
tischer, das habe sie während der Lehre festgestellt. Die 
Strecke von Derendingen nach Nottwil fährt sie mit dem 
Auto. «Zur Arbeit komme ich meist mit dem Bus. Das 
funktioniert sehr gut», sagt sie.
Im Gespräch mit der Leichtathletin zeigt sich schnell – 
sie ist selbstbewusst, pragmatisch und aufgestellt: «Hür-
den gibt es immer wieder, doch gibt es immer auch einen 
Weg!» 



Licia Mussinelli bei einem Rennen an der Leichtathletik-WM in Kobe
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V E R S C H I E D E N E S

Man müsse lernen zu reden und sagen, wenn etwas passt 
oder nicht. Die Menschen helfen dann eigentlich immer. 
Die Einstellung sei entscheidend, wie sie sagt.

Mussinelli ist mit Spina bifida, einer Spaltung der Wirbel-
säule, zur Welt gekommen. Als Kind habe ihr die Tatsa-
che, nicht gehen zu können, schon ein wenig zu schaffen 
gemacht. Jetzt als Erwachsene ist das kein Thema mehr.

Freundinnen sind wichtiger Ausgleich

Nach einem Probetraining bei Paul Odermatt, der auch 
heute noch ihr Trainer ist, war der Fall für sie klar. Ihr 
gefällt das Zusammenspiel aus Schnelligkeit, Technik und 
Bewegung. «Auf der Bahn zu fahren, gibt mir ein unbe-
schreibliches Freiheitsgefühl, das ich liebe», erläutert 
Mussinelli. 

Ist sie nicht beim Training oder bei der Arbeit, verbringt 
sie ihre Freizeit gerne mit ihren Freundinnen. «Das ge-
mütliche Beisammensein ist Ausgleich und ist mir deswe-
gen sehr wichtig», erklärt die Sportlerin. 
Der soziale Austausch hilft ihr ebenfalls, den Kopf freizu-
bekommen. Bei ihrer Arbeit als Rezeptionistin schätzt sie 
insbesondere den Kontakt mit der Kundschaft.

Im Schnitt sind es rund zehn bis zwölf Stunden Training 
pro Woche, die Mussinelli absolviert. Dieses besteht in 
der Regel aus einer Kombination aus Kraft- und Renn-
training auf der Bahn. Für die Spiele trainiere sie schon 
seit längerem intensiv. «Die Qualität ist enorm wichtig», 
betont die Rollstuhl-Leichtathletin und erklärt, dass dieses 
jeweils auf ihre Tagesform zugeschnitten werde.

Sie absolviert kein spezifisches Mentaltraining. Ihr Rezept 
heisst: einfach dranbleiben und kontinuierlich trainieren. 
Damit habe sie gute Erfahrungen gemacht und konnte da-
durch ihre Leistungen wesentlich verbessern. 

Sie wird von der Sporthilfe Schweiz und von Rollstuhl-
sport Schweiz der Schweizer Paraplegiker-Vereinigung in 
Nottwil unterstützt und ist daneben aktuell ohne grosses 
Sponsoring unterwegs. 

Wer weiss, das ändert sich vielleicht nach Paris. «Mit die-
ser Teilnahme erfülle ich mir einen grossen Traum», sagt 
die Athletin. Ihre Ziele sind klar: Bestleistungen abrufen, 
Erfahrungen sammeln und geniessen. 

Text: Monika Kammermann
Fotos: Jasmin Honold, Swiss Paralympic
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V E R E I N E

Der Cevi ist eine weltweite Kinder- und Jugendbewegung, 
die sich für eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung einsetzt. 
Wir treffen uns in der Regel jeden zweiten Samstagnach-
mittag beim Cevi-Huus von 14:00 – 17:00 Uhr.

Wir bauen Zelte, machen Feuer, lernen etwas über Kar-
tenkunde und die Natur, spielen Spiele und haben einfach 
Spass! 

Nebst den Samstagnachmittagen findet auch jährlich 
unser HELA (Herbstlager), unsere Festwirtschaft an der 
Pfingstchilbi, die beliebte Aktion «Cevi und Züpfe» und 
vieles mehr statt.

Cevi Derendingen
Wer wir sind und was wir tun.
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V E R E I N E

HERBSTLAGER 2024

Stell dir vor…

Alle 400 Jahre geschieht etwas Magisches: Der Olymp, Heimat der 
mächtigen griechischen Götter, wählt besondere Kinder aus. Kinder 
wie dich! Warum? Weil eine Prophezeiung besagt, dass die zukünftigen 
Göttergehilfen aus dem Kanton Solothurn kommen werden. Gehörst 
du auch dazu?

In einem geheimen Lager, fernab von neugierigen Blicken, wirst du in 
die mystische Welt des Olymps eingeführt. Hier lernst du, die Kräfte der 
Götter zu verstehen. Doch es wird nicht leicht sein – die Götter haben 
hohe Ansprüche.

Kannst du das Vertrauen von Athene gewinnen, der Göttin der Weis-
heit? Wirst du Hera, die mächtige Himmelskönigin, mit deinem Ein-
fallsreichtum überzeugen können? Und hast du den Mut, Ares, dem 
furchterregenden Gott des Krieges, im Kampf gegenüberzutreten?

Begleite Zeus, Poseidon und viele weitere göttliche Wesen auf einer 
abenteuerlichen Reise voller Prüfungen, Geheimnisse und unvergessli-
cher Herausforderungen.

Anmelden unter:		  www.cevi-derendingen.ch
Fragen zur Cevi und dem Lager: 	 ceviderendingen76@gmail.com
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Die Frauengemeinschaft Derendingen 
auf Reisen
Jedes Jahr, Mitte Juni, gehen die Mitglieder der Frauengemeinschaft Derendingen auf die Reise. Seit Jahren 
organisiert Marlies Coldebella diesen Ausflug. 

Sie ist Garantin für einen tollen, bestens organisierten und 
gemütlichen Anlass. Auch zu Petrus muss Marlies einen 
besonderen Draht haben, denn auch in diesem unbestän-
digen und regnerischen Frühling lachte am Ausflugsmor-
gen die Sonne vom blauen Himmel.

Dieses Jahr entführte uns Marlies nach Quinten, einem 
kleinen aber feinen Ort am Walensee. Eine stattliche An-
zahl von 47 Frauen suchte am Morgen einen Platz im Car. 
Sofort füllte sich der Raum mit fröhlichem Schwatzen und 
viel Lachen. Bald wurde die Kaffeebar im Car geöffnet 
und die Kaffeecrew servierte einen feinen Kaffee und ein 
Laugenbrötli.

Die Fahrt nach Walenstadt verging wie im Fluge. Dort 
konnten wir Frauen uns die Beine etwas vertreten und uns 
von den Folgen des Hochwassers überzeugen, war doch 
der Strand ziemlich feucht.

Schon bald legte das Schiff an, welches uns nach Quin-
ten brachte. Entgegen aller Voraussagen der Wetterprofis 
war es so angenehm warm und sonnig, dass wir draussen 

sitzen und die Fahrt auf dem an diesem Tag stillen See ge-
niessen konnten. In Quinten erwartete uns im Restaurant 
Schifflände ein mega feines Mittagessen. Anschliessend 
konnten wir noch etwas durch den kleinen Ort flanieren 
und wer wollte konnte sich auch im Lädeli etwas Feines 
oder Schönes kaufen.

Per Schiff ging es dann etwas später weiter nach Weesen, 
wo der Car schon auf uns für die Rückkehr nach Deren-
dingen wartete. Auch da war die Kaffeebar begehrt und 
wir durften dazu noch eine feine Emmenwelle geniessen. 

Pünktlich um 19.00 Uhr waren wir wieder in Derendin-
gen. Im Rucksäckli hatten wir einen wunderbaren Tag 
als schöne Erinnerung. Im Namen aller Teilnehmerinnen 
danke ich Marlies an dieser Stelle nochmals ganz herzlich 
für die tolle Organisation. Wir freuen uns und sind schon 
gespannt auf den nächsten Ausflug im Juni 2025.

Möchten Sie im nächsten Jahr auch mit auf die Reise 
kommen und Teil unseres Vereins werden? Neben der 
Reise bietet die Frauengemeinschaft Derendingen ihren 
Mitgliedern auch ein abwechslungsreiches und interes-
santes Jahresprogramm.

Schauen Sie doch auf unsere Homepage 
www.frauengemeinschaftderendingen.ch oder nehmen 
Sie Kontakt auf mit unserer Präsidentin Gisela Zürcher 
(079 668 22 57 oder gisela.zuercher@bluewin.ch). 
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Satus / Neue Mitarbeitende der Gemeinde

NEU IN DER VERWALTUNG

MANUELA NIFFENEGGER
Ab 01. 10. 2024
Als Sachbearbeiterin Einwohnerdienste
Pensum 40%

NEU IM SOZIALDIENST

MICHAEL LIMACHER
Seit 01. 09. 2024
Als Sachbearbeiter
Pensum 80%

KIM AEBERHARD
Ab 01. 10. 2024
Als Sozialarbeiterin
Pensum 80%

STEPHANIE BLATTER
Ab 01. 10. 2024
Als Sozialarbeiterin
Pensum 80%

Nach den Sommerferien haben wir den Turnbetrieb wieder 
aufgenommen und bewegen uns aktiv. Weiter präsentieren wir 
euch hier gerne unsere kommenden Anlässe in der Mitte in 
Derendingen:

Heimrunde Unihockey 
Junioren C

02. November 2024 Ganzer Tag

Heimrunde Unihockey 
Junioren B

10. November 2024 Ganzer Tag

SATUS Jugi Tanzshow 30. November 2024 Einlass 18:00h / 
Beginn 19:30h, 
freiwillige Kollekte

Heimrunde Unihockey 
Herren 5. Liga KF

12. Januar 2025 Ganzer Tag

Heimrunde Unihockey 
Herren 2. Liga KF

09. Februar 2025 Ganzer Tag

Heimrunde Unihockey 
Herren 4. Liga KF

16. Februar 2025 Ganzer Tag

Heimrunde Unihockey 
Junioren A

02. März 2025 Ganzer Tag

Heimrunde Unihockey 
Junioren E

09. März 2025 Ganzer Tag

Heimrunde Unihockey 
Junioren D

16. März 2025 Ganzer Tag

Weitere Informationen findest du unter:
www.satus-derendingen.ch
www.uniho.ch
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
Informationen zu den Vereinen unter www.derendingen.ch / Kultur und Freizeit / Vereine
Informationen zu den Anlässen unter www.derendingen.ch / Aktuelles / Anlässe

Oktober Passiveinzug: Sanitätsverein MSV Aare Nord-Süd 
01. 10. Frauenturngruppe: Herbstanlass
03. 10. – 07. 10. Jodlerklub Zytröseli: 5-tägige Vereinsreise nach Prag
03. 10. Frauengemeinschaft: 14.00 h Spiel- und Plaudernachmittag
06. 10. ganzer Tag Natur- und Vogelschutzverein: Internationaler Zugvogeltag, Bleichenberg
12. 10. – 19. 10. Cevi: Herbstlager
12. 10. Männerturnverein: 09.00 h Schlusswanderung mit Partnerin/GönnerIn

21. 10. Frauengemeinschaft: Anmeldeschluss Däredinger Adväntskaländer /// Sanitätsverein MSV Aare Nord-Süd: 
16.00 h Blutspenden im Vereinslokal /// Frauengemeinschaft: 19.00 h Kreativ Workshop

22. 10. Frauengemeinschaft: 14.00 h Kreativ Workshop /// SP: 19.30 h Parteiversammlung evtl.

23. 10. Katholische Kirche: 14.00 h Ökumenischer Seniorennachmittag, Pfarreiheim Widlimatt /// Sanitätsverein 
MSV Aare Nord-Süd: 16.00 h Blutspenden Riedholz

27. 10. Derendingen aktuell: Redaktionsschluss Dezember Ausgabe
27. 10. Cevi: Cevi & Züpfe
29. 10. Einwohnergemeinde: 20.00 h Gemeindeversammlung evtl.

30. 10. Frauengemeinschaft: 09.00 h Kaffiträff am Märet, Viktor Solothurn /// Sanitätsverein MSV Aare Nord-Süd: 
19.30 h Medikamente

31. 10. Frauengemeinschaft: 14.30 h Plauderstunde Tharad /// Jubla: 19.00 h Jubla Kids - Halloween
30. 09. – 18. 10. Schulen: Schulferien
November Passiveinzug: Herregäger
01. 11. Musikgesellschaft: Allerheiligen Spiel auf dem Friedhof
02. 11.  Cevi: 14.00 h Cevi-Nomi /// Turnverein Satus: Heimspiele Unihockey Junioren C
03. 11. Jodlerklub Zytröseli: 17.00 h Konzert in der reformierten Kirche 
07. 11.  Frauengemeinschaft: 14.00 h Spiel- und Plaudernachmittag
08. 11. Männerturnverein: 18.00 h Benzenjass
09. 11. Obst- und Gartenbauvereinverein Derendingen und Umgebung: 13.00 h Bienenhotel basteln
10. 11. ganztags Turnverein Satus: Heimspiele Unihockey Junioren B
13. 11. Frauengemeinschaft: 14.00 h Vereinsinterner Lottomatch
15. 11. Frauenturngruppe: 18.00 h Bänze-Anlass
16. 11. Cevi: 14.00 h Cevi-Nomi /// SP: 18.00 h SP Fondueplausch, Boccia-Haus
18. 11. Vereinskonvent: 20.00 h Generalversammlung
21. 11. Arbeitsgruppe «Altersfragen & Gesundheit»: 14.00 h Theater in der Alten Aula
22. 11. 19.30 h Die Mitte Derendingen: Benzenjass
23. 11. ganztags Jubla: Aquabasilea
26. 11. SP: 19.00 h Bänzenjass

27. 11.
Frauengemeinschaft: 09.00 h Kaffiträff am Märet, Viktor Solothurn und 19.00 h Adventseinstimmung Widli-
matt /// Sanitätsverein MSV Aare Nord-Süd: 19.30 h Sanitätsdienst; Recht & Pflicht /// SP: 19.30 h Parteiver-
sammlung

28. 11. Frauengemeinschaft: 14.30 h Plauderstunde Tharad

30. 11. Cevi: 14.00 h Cevi-Nomi /// Jubla: abends 4. Adventszauber /// Turnverein Satus: 19.30 h SATUS Jugi Tanz-
show (Einlass 18. 00 h) /// Turnverein: Winterplausch

Dezember Passiveinzug: Sportclub Derendingen SCD
01. 12. – 24. 12. Frauengemeinschaft: Adväntskaländer
01. 12. GIVD Gewerbe- und Industrieverein: 1. Advent Weihnachtssterne anzünden

04. 12. Jubla: 18.30 h Jubla Kids - Samichlaus-Anlass /// Einwohnergemeinde: 20.00 h Gemeindeversammlung 
(Budget)

07. 12. / 08. 12. Jodlerklub Zytröseli: Lottomatch im Saalbau Bad
07. 12. / 08. 12. Sportclub Derendingen SCD: Chlouseturnier, Derendingen Mitte

07. 12. Männerturnverein: 18.00 h Weihnachtsfeier mit Partnerin/GönnerIn /// Natur- und Vogelschutzverein: 
nachmittags Chlausenhöck

08. 12. Sanitätsverein MSV Aare Nord-Süd: Chlausenanlass
10. 12. Frauengemeinschaft: 07.00 h Rorategottesdienst Kath. Kirche /// Frauenturngruppe: 18.00 h Weihnachtsfeier 
11. 12. Katholische Kirche: 14.00 h Ökumenischer Senioren-Adventsnachmittag, Saalbau Bad
12. 12. Frauengemeinschaft: 14.00 h Spiel- und Plaudernachmittag
14. 12. Cevi: Waldweihnachten
15. 12. Musikgesellschaft: 18.00 h Kirchenkonzert in der reformierten Kirche
16. 12. Musikgesellschaft: Weihnachtsbaumverkauf Bürgergemeinde
23. 12. – 03. 01. Schulen: Schulferien


